Bericht zur Sitzung am 01. Februar 2010
1. Baugesuch

a) Neubau einer Biogasanlage mit Technikhaus auf Flst. Nr. 1147 und 1151, Rotmooserstraße 2

Dem Baugesuch wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
2. Fortschreibung des gemeinsamen Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tettnang – Neukirch 
- Abwägung der Anregungen aus der Behörden- und Bürgerbeteiligung 
- Beschluss zur Offenlegung

Im Rahmen der 2. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes bis zum Jahr 2020 musste der Gemeinderat die eingegangenen Anregungen und Bedenken der Bürger und Behörden abwägen und beschließen. Knackpunkt war und ist die vom Land vorgegebene Flächenreduzierung und vorrangige Innenentwicklung von noch nicht bebauten Grundstücken. Aufgrund der Bedarfsermittlung anhand der Bevölkerungszunahme in den letzten 9 Jahren (14 Personen pro Jahr) abzüglich vorhandener Baulücken entsteht ein rechnerischer Bedarf an Wohnflächen von 7,54 Hektar. Dieser Bedarf wird vom Wirtschaftsministerium anerkannt. Gegenüber unserer ersten Flächenanmeldung von 9,34 Hektar musste demzufolge Flächen reduziert werden. Dies sind: 0,52 Hektar nördlich der Tettnangerstraße zwischen den Anwesen Dr. Braun und Schmid, Reduzierung der Bebauung entlang der Buchenstraße um 0,57 Hektar, Wegfall der ausgewiesenen Flächen am Matzenweiler Ring von insgesamt 1,15 Hektar und Wegfall einer Fläche in Goppertsweiler Nordost mit 0,86 Hektar. Der Gemeinderat beschloss die Abwägung der vorgebrachten Anregungen Träger öffentlicher Belange und Beschloss die Offenlegung der Fortschreibung.

3. Änderung Bebauungsplan Marienberg
- Abwägung der eingegangenen Anregungen und Bedenken
- Satzungsbeschluss

Zur Änderung des Bebauungsplans Marienberg in Bezug auf die Gestaltung der unbebauten Flächen sind lediglich redaktionelle Änderungen des Landratsamtes eingegangen. Der Gemeinderat beschloss die 3. Änderung des Bebauungsplans Marienberg. Auf die separate Veröffentlichung wird hingewiesen. 
5. Anfragen, Bekanntgaben, Verschiedenes

Genehmigung der Werkrealschule Amtzell-Neukirch
Mit Bescheid von 29. Januar 2010 wurde die beantragte Werkrealschule Amtzell-Neukirch vom Regierungspräsidium Tübingen genehmigt. 

